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Britisches Parlament 
erlaubt »Ruanda-Plan«

London. Das britische Oberhaus 
hat in der Nacht zum Dienstag 
den sogenannten Ruanda-Plan ge-
billigt. Demnach sollen irregulär 
eingereiste Menschen künftig nach 
Ostafrika abgeschoben werden 
können. Ruanda wurde dafür als 
»sicheres Drittland« eingestuft. 
Noch im November hatte der 
Oberste Gerichtshof in London ein 
bereits mit Kigali geschlossenes 
Abkommen zur Abschiebung von 
Geflüchteten für rechtswidrig er-
klärt. Großbritannien will bereits 
in den kommenden Tagen damit 
beginnen, Eingereiste ohne gül-
tige Papiere in Abschiebehaft zu 
nehmen. Abschiebeflüge sollen 
dann nach Aussagen von Premier-
minister Rishi Sunak »in zehn bis 
zwölf Wochen« beginnen. Der 
Menschenrechtskommissar des 
Europarats, Michael O’Flaherty, 
zeigte sich besorgt, dass das Gesetz 
Abschiebungen ermögliche, ohne 
dass Asylanträge vorher bearbeitet 
werden müssten.  (dpa/AFP/jW)
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Tesla streicht in Grünheide 
400 feste Stellen
Grünheide. Der US-Elektroauto-
bauer Tesla will im Zuge seines 
weltweiten Personalabbaus 
in seinem deutschen Werk in 
Grünheide rund 400 feste Stel-
len streichen. Man plane ein 
»Freiwilligenprogramm«, um 
betriebsbedingte Kündigungen 
zu vermeiden, erklärte die Presse-
stelle des Konzerns am Dienstag 
in einer Mitteilung. Gespräche 
mit dem Betriebsrat würden fol-
gen. »Der derzeit schwächelnde 
Absatzmarkt bei E-Autos stellt 
auch Tesla vor Herausforderun-
gen«, hieß es weiter. Nach der 
Ankündigung eines Kahlschlags 
durch Firmenchef Elon Musk in 
der vergangenen Woche habe die 
Grünheider »Gigafactory« bereits 
300 Leiharbeiter abgemeldet. 
Insgesamt beschäftigt Tesla in der 
Brandenburger Fabrik mehr als 
12.000 Menschen. Musk hatte in 
einem internen Rundschreiben 
angekündigt, wegen schwächerer 
Nachfrage weltweit mehr als jede 
zehnte von rund 140.000 Stellen 
zu streichen.  
 (Reuters/jW)
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Der US-amerikanische Journalist, Bürgerrechtler und Aktivist Mumia Abu-Jamal 
verbringt auch seinen 70. Geburtstag hinter Gittern n Siehe Seite 3 

wird herausgegeben von 
2.767 Genossinnen und 
Genossen (Stand 11.12.2023)

n www.jungewelt.de/lpg
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1.400 Probeabos für den Frieden! Siehe Seite 6

Auf einen Schlag
Repression gegen Sozialarbeit: Berliner 

Bezirksstadtrat lässt zwei Jugend-
zentren schließen

Mit Kundi
Zähneputzen leicht gemacht: Das Deut-

sche Hygiene-Museum und seine 
DDR-Geschichte

Im Seelensack
Philosophie: Bis zum Dualismus und 

noch viel weiter. Immanuel Kant 
und die Folgen4 11 12
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Erosion
Brandenburg: Nur 47 Prozent der  
Beschäftigten arbeiten tarifgebun-
den. DGB fordert Landesregierung  
in Potsdam zum Handeln auf.  
Von Oliver Rast
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